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Obj.-Dok.-Nr.

Hoyerswerda, Stadt

Bahnhofsallee -

Hoyerswerda * 3/4 * 13

Baumreihe und Fußweg mit Pflaster; Baumreihe aus Rosskastanien, Basalt-Grauwacke-Belag mit 
dekorativen Mustern, ortsbild prägend und damit von städtebaulicher Bedeutung, verkehrsgeschichtliche, 
gartengeschichtliche und kunsthandwerkliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die Bahnhofsallee entstand 1874 mit der Einweihung der Bahnstrecke Falkenberg–Hoyerswerda–Kohlfurt 
(heute Wegliniec/Polen). Sie stellte als Verbindung zwischen Bahnhof und Friedrichsstraße den 
Hauptzugang zum Bahnhof dar. Die südliche Baumreihe aus Rosskastanien betont den 
Repräsentationsanspruch dieser Zufahrt. Der zugehörige Fußweg verläuft in kleinen weißen und blauen 
Steinen entlang der Bahnhofsallee und somit parallel der Bahnlinie. Der Farbwechsel ergibtb ein 
intarsienartiges Muster, das in seiner Art singulär ist. Als Teil der Bahnhofsallee von städtebaulicher, 
verkehrsgeschichtlicher, gartengeschichtlicher und kunsthandwerklicher Bedeutung.

LfD/2012/2020

Denkmaltext

um 1875 (Baumreihe); um 1875 (Straße)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

CXXVII/49/5

2011

Kube, Ricarda

Südlicher FußwegBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 08975498 A

2020

Rosner,  Ulrich

Baumreihe und Fußweg mit Pflaster; Blick von OstenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 08975498 B

2020

Rosner,  Ulrich

Baumreihe und Fußweg mit Pflaster; Blick von WestenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 08975498 C

2020

Rosner,  Ulrich

Fußweg mit PflasterBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 08975498 D

2020

Rosner,  Ulrich

Fußweg mit PflasterBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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F 08975498 E

2020

Rosner,  Ulrich

Fußweg mit PflasterBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

Auszug aus der Denkmalkarte
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